
Tirol

Seminar: Einfluss der Melktechnik auf die Milchqualität
Eine hohe Milchqualität mit dauerhaft niedrigen Keim- und Zellzahlen ist das zentrale Ziel jedes erfolgreichen

Milchviehbetriebes. Neben Hygiene, Haltung und Management spielt insbesondere die Melktechnik eine entscheidende

Rolle. Wissenschaftliche Untersuchungen und praktische Erfahrungen belegen, dass die Melkmaschine einen

wesentlichen Einfluss auf die Eutergesundheit und damit auf die Qualität der erzeugten Milch hat.

Im Rahmen dieser Veranstaltung geht es darum, wie Melktechnik und Melkarbeit die Eutergesundheit beeinflussen,

welche Ursachen hinter erhöhten Zellzahlen stecken können und wie sich Schwachstellen der Melkanlage erkennen

und beheben lassen. Anhand praxisnaher Beispiele werden wertvolle Anregungen zur Optimierung der eigenen

Melkroutine und zur nachhaltigen Verbesserung der Milchqualität aufgezeigt.

Anerkennung von 1 TGD-Weiterbildungsstunde.

Information

Kursdauer: 4 Einheiten

Kursbeitrag: für Mitglieder AK Milch kostenlos

32,00 € Teilnahmebeitrag gefördert

Bildungsförderung für alle

Fachbereich: Tierhaltung

Zielgruppe: Mitglieder Arbeitskreis Milchproduktion,

Interessierte

Anrechnung: 1 Stunde(n) für TGD Weiterbildung

Verfügbare Termine

14.11.2026 09:00, 

Beginn 14.11.2026 09:00

Ende 14.11.2026 12:30

Kursnummer 7-1006017

Trainer:in Dipl. Ing. agrar Kathrin Lincke

Veranstalter Ländliches Fortbildungsinstitut Tirol Arbeitskreis

Milchproduktion
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